
30. August 2024

Warnung: Betrügerische Anrufe als
falsche Polizeibeamte in Marburg

In Marburg warnt die Polizei vor Betrügern, die sich als
Polizeibeamte ausgeben. Wertgegenstände niemals am

Telefon herausgeben!

In Marburg-Biedenkopf, die Polizei warnt aktuell vor einer neuen
Welle von Telefonbetrügereien, die von falschen Polizeibeamten
ausgehen. Seit dem Morgen des 30. August 2024 verzeichnen
die Behörden eine Vielzahl von Anrufen, bei denen Betrüger
versuchen, Wertgegenstände und Geld von ahnungslosen
Bürgern zu erlangen. Die Anrufer geben sich fälschlicherweise
als Polizeibeamte aus und versuchen, das Vertrauen der
Angerufenen zu gewinnen.

Diese Art von Betrug ist besonders perfide, da die Betrüger oft
sehr überzeugende und einfühlsame Taktiken verwenden, um
die Opfer zu manipulieren. Die Polizei weist darauf hin, dass sie
niemals am Telefon nach persönlichen Vermögensverhältnissen
fragt oder fordert, dass wertvolle Gegenstände wie Schmuck
oder Bargeld herausgegeben werden. Es ist wichtig zu
verstehen, dass die Polizei niemals solche Maßnahmen einleitet,
selbst unter dem Vorwand der Prävention.

Vorsicht ist geboten

Die Polizei berichtete, dass die Anrufer häufig Informationen von
früheren Straftaten nutzen, um ihre Glaubwürdigkeit zu
erhöhen. Sie drohen oft mit rechtlichen Konsequenzen, wenn die
Opfer nicht bereit sind, ihren Forderungen nachzukommen. Dies
geschieht in der Hoffnung, die Angst der Menschen auszunutzen



und sie zur Herausgabe von Geld oder persönlichen Werten zu
bewegen.

Um sich zu schützen, rät die Polizei, skeptisch zu sein, wenn
man Anrufe von Personen erhält, die sich als Beamte ausgeben.
Im Zweifelsfall sollten Bürger erst auflegen und selbstständig die
Behörden unter der bekannten Nummer 110 kontaktieren, um
zu überprüfen, ob der Anruf tatsächlich von der Polizei kam. Es
ist ratsam, in Gesprächen vorsichtig zu sein und persönliche
Informationen nicht preiszugeben.

Die Polizei ruft daher alle möglichen weiteren Geschädigten auf,
umgehend ihre örtliche Polizeidienststelle zu informieren. Je
mehr Informationen die Polizei erhält, desto besser kann sie auf
die kriminellen Aktivitäten reagieren und möglicherweise
weitere Personen vor Schaden bewahren.

Diese Fälle sind ein Teil eines größeren Trends von
Telefonbetrug, der in vielen Teilen Deutschlands zunimmt.
Bürger sollten auf der Hut sein und ihre Angehörigen über
solche Methoden informieren, um die Gefahr der Betrügerei zu
minimieren. Für zusätzliche Klarheit stehen die
Polizeidienststellen bereit, um bei Fragen oder Verdachtsfällen
zu helfen. Die Kontaktinformationen sind auf der Website der
Polizei ebenfalls verfügbar.

Die betroffenen Personen oder Angehörige, die von solchen
Anrufen betroffen sind, werden ermutigt, sich sofort mit der
Polizei in Verbindung zu setzen. Eine schnelle Meldung kann
helfen, den Betrügern das Handwerk zu legen und andere
Bürger zu schützen.

Es ist nicht nur eine Frage des persönlichen Schutzzwecks,
sondern auch eine Verantwortung gegenüber der Gemeinschaft,
diese Arten von Betrug zu bekämpfen. Unterstützen Sie die
Polizei in ihren Bemühungen, indem Sie aufmerksam sind und
verdächtige Aktivitäten melden.



Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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